
Deutsch.
§ 1. Der einfache Satz. A.1) Lehrstoff: Der Schüler lernt. Der Stein ist

 schwer. Der Knabe wird ein Mann.23)
Von einem Dinge (Person oder Sache) kann etwas ausgesagt werden.
Eine Wortznsammenstellung, durch welche von einem Dinge etwas ausgesagt

wird, heißt Satz.
Jeder Satz besteht aus zwei Haupttheilen: Satz gegenständ oder Subjekt und

Satzaussage oder Prädikat. Subject heißt der Theil eines Satzes, von welchem
etwas ausgesagt wird, das Prädikat ist das, was ausgesagt wird.

Subjekt und Prädikat sind die Hauptglieder oder Haupttheile eines Satzes.
Meistens sind diese durch ist (bin, sind, wird u. s. w.) mit einander verbunden. Ein
solches Wörtchen heißt Satzband (Kopula).

Enthält ein Satz nur diese Hauptglieder, so ist er ein einfacher Satz.
Nach dem Subjekt fragt man mit: wer? oder was? Von einem Gegenstände kann

man aussagen: 1. was das Ding thut, 2. wie es ist, 3. was es ist.
Auf gaben. 3) 1. Schreibe 10 Namen von Dingen auf, die draußen sind: sage von ihnen aus, was

sie thun und unterstreiche in diesen Sätzen das Subjekt ein-, das Prädikat zweimal! 2. Sage von 5 Gegen¬
ständen, die in der Schule sind, aus, wie sie sind! 3. Bilde 5 Sätze, in welchen du von 5 Dingen sagst,
was sie sind oder werden! 4. Sagt von: Karl, Vater, Knecht, Maurer, Blume aus, was sie thun! 5. wie
sie sind! 6. Die Wörter: leicht, grün, trinkt, singen, lernen sind Prädikate. Suche dazu paffende Subjekte! —
Aehnliche Uebungen an Lesestücken.

§ 2. Das Haupt- und Geschlechtswort. A. Lehrstoff: Der Vater (die Väter)
arbeitet. Die Grossmutter spinnt. Das Messer ist scharf. Ein Baum blüht.

Die Wörter im Satze, durch welche ein Ding (Person oder Sache) bezeichnet wird,
heißen Ding- oder Hauptwörter.

Ein Hauptwort ist der Name eines Dinges. Wann ist es ein Personen-, wann ein
Sachname?

Alle Hauptwörter werden mit großen Anfangsbuchstaben geschrieben.
Man kann von einem oder mehreren Dingen etwas aussagen. Spricht man von

einem Dinge, so steht das Hauptwort in der Einzahl, spricht man von mehreren, so steht
es in der Mehrzahl.

Vor Hauptwörtern steht gewöhnlich eines von den Wörtern: der, die, das, — ein,
eine, ein, durch die ihr Geschlecht bezeichnet wird. Der und ein bezeichnen das männ¬
liche, die und eine das weibliche, das und ein das sächliche Geschlecht. Diese Wörter
heißen Geschlechtswörter.

Solche Wörter, welche das Geschlecht der Hauptwörter bezeichnen, heißen Ge¬
schlechtswörter. Artikel.

Der, die, das sind bestimmte Geschlechtswörter, weil sie das Geschlecht ganz be¬
stimmter Hauptwörter, ein, eine, ein heißen unbestimmte Geschlechtswörter, weil sie
das Geschlecht unbestimmter Hauptwörter bezeichnen. — Unbestimmte Geschlechtswörter haben
keine Mehrzahl.

Ausgaben. 1. Suche unter den Hauptwörtern des Lesestückes Nr. H zuerst die Personen-, dann die
Sachnamen aus! 2. Setze die Hauptwörter des Lesestücks Nr. , welche in der Einzahl stehen, in die Mehrzahl
und verbinde damit eine passende Aussage! 3. Aus der Mehr- in die Einzahl! 4. Setze vor dieselben Haupt¬
wörter die passenden Geschlechtswörter! b. Setze die Sätze aus dem Lesestücke Nr. , welche in der Einzahl
stehen, in die Mehrzahl!

B. Arten des Substantiv. Biegung. Man unterscheidet a. Anschauungs- und
b. Gedankennamen. Die Anschauungsnamen sind Hauptwörter, durchweiche wirkliche
Dinge bezeichnet werden. Die Gedaukennamen sind Namen für selbst-ständig gedachte
Dinge, z. B. Wahrheit, Unlust, Schwäche u. s. w.

Die Anschauungsnamen werden in 4 Arten eingetheilt:
1. Eigennamen kommen nur einem Dinge zu. Berlin. Elbe.
2. Gattungsnamen kommen einer ganzen Gattung von Dingen, sowie jedem

einzelnen Dinge derselben zu. Zaun. Nelke.
3. Stoffnamen sind Benennungen für Stoffe. Der kleinste Theil hat den Namen

des Ganzen. Sie haben keine Mehrzahl. Mehl. Gold. .
4. Sammelnamen bezeichnen mehrere gleichartige Dinge, von welchen jedeZ

einzelne einen besondern Namen hat. Heer. Menschheit.

Y A. für die Mittel-, B. für die Oberstufe.
2) Der Lehrstoff wird aus dem Lesebuche angemeffen ergänzt.
3) Die Aufgaben sollen nur Andeutungen für diese Art Uebungen geben.
•») Ist beliebig beim Stellen der Aufgaben zu füllen.


